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2. BezeichnungdesTierorzneimifrels
BuroroProreci/,5mg/m pouronSuspensionzumUbergießenfürRinderundSchof-.
De lomeihrln

3. Wirksrofl(e) und sonstige Bestondteile
Butox Prote.t 7,5 mg/ml ist eine cremewe ße bls hellbroune Suspension zum Überg eßen.
1 m1 Suspension zrm Ubergleßer entholt:
wirk*off(ell
De romethr n 7,50 mg

Son$ige Bestondieile deren Kenntnis für eine zweckgemdße Verobreichung des lvliirels erforderlich i*:
Formoldehyd tösung 3-5 % 0, l B rng

{Konservierrngsmiite l

4, Anwendungsgebiet(e)
Rinder:
Zur Behondlung und Prophyloxe des Befo 1s mit folgenden Ektoporositen
- törse {tinognothrs viluli Hoemotopinus eu.yiernus)
- Hoorlinoe lBovlcolo bovr)
Zur Bekdmpfuns von:

$echenden {Stomorys co/citrons, Hoenrotobis spp ) sowie nichrstechenden Weidef legen
(.44usco spp, HrppoSosco spp.).

schofe:

1 8 Toge
Nul Toge

i Tog

I 2 Stunder

A: iniervet GesmbH
SiemensJroße 107
Al2l0Wien
Ö*erreich

Zrr Behond rng und ProphyLoxe des Befolls mit foLgenden Ektoporositen:
- täuse {tinognorAus ovr/lus)
- Hoorl nge (Eovicolo ovis)
- Schoflousfliegen (Me/ophogus ovinos).

L-lm Resl*enzen zu vermeiden, so lle Bulox Prolecl 7,5 trg/n po!r of n!r eingesetzt werden, wenn die Empflnd lchkelt der
FLiegenpopu otion vor O* gegenüber dem Wirksloff gesicheil lst.

5. Gegenonzeigen
N cIt onwenden bei bekonnier Überempf ndlichkeit gegenrber dem Wirkioff oder e]nem der sonsllgen Be*ondteile
Resisienz gegen Pyrethroide

6. Nebenwirkungen
Deltomethrln wlkt lokol reizend oulAuse und Schleimhöuie.
Ho!heiz!ngen lwie Eryiheme oder Pruriius) lf Verbinduns mit Ufruhe, Hyperoktivltdr, Aigstzusiöfden od€r
Uberempfindl chkeil und hefrigen KopI und Schwonzbewegrngen wurden in sehr se tenen Fo en noch der Verobreichrng
des T erorzneimittels beobochret
Die Angoben zur Höufigkeit von Nebenwirkungen sind folgendermoßen definieil:
Sehr hrlufig (mehr ols I von I 0 belonde ten Tieren zeigen Nebenwirkungen während der BehondIng)
Häuflg (mehros i oberwenigeros i0von 100 behondetenTieren)
Ge egent ch (mehr ols I ober weniger o s I 0 von 1 000 behondehen Tierenl

-Seren (mehros i oberwenigeros l0von 10.000 behondelienTeren)
Sehr selten {weniger ois I von I 0.000 behondelten Tieref, eins.hließ lch Einzellol bertchte)

Folls Sie Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nlchi in der Pockungsbeiloge orfgefühil sind, bei lhrem Tier
Ieshtellen, teilen Sie diese lJrem Tierorzi oder Apothcker mit.

7. Zielrierorr(en)
Rind und Schof.

8. Dosierung für jede Tierort, Art und Douer der Anwendung
Zum Aufgießen (Pouror Verfchren). Vor Gebrouch gut schüte n.
Die Suspension gleichmdßig enilong der Rücken lnle von der Schäde bosis bis zur ScIwonzwurze oufbringen.

Rinder
br i 00 kg Körpergewicht: I 0 ml Butox Protect /,5 mg/ml pour on
ron 100 brs 300 lg I orpergewrcht. 20 ml Buiox Prolecl 7,5 mg/ml pour on
ube 3OOlgl'orpergerrrhi 30mlBrtoxProtectT,5m!r/m porron
Lousq Hooriinoe und Schoflousfl,eaen:
Rinder, Schole
l0 m Buiox Proiect 7,5 mg/ml pouron proTier

Bei der Behond uns von Schofen i* zu beochten:
- Behondlung kurz noch derSchurbzw. mtkurzemVles

o" cho,",- C|pp- rb-dirg o d-, r 19- o p, - Ipil I or.-
v re'schole { o ,,o.hen ,or den Ab ornmen - heren nd behondeln

Dos Tierorznelmjfre l* zrr einmoligen Anwendung vorgesehen
ledoch konn die Behond ung gegen Weldefliegen obhängig vom Grod der nle*ouon crl e 6 I 0 Wochen wiederho r

werden. Dle Wirkungsdouer gegen Musco spp. konn vorlleren.
Der Einifu* der Wiiterrng oul dio Douer der Wirksomkeit ri nichi ufteßucht.

9. Hinweise für die richtige Anwendung
N cht ouf Argen und Schleimhöute der Tiere oder n deren Ndhe verobrelchen

lO. Worlezeit
Rind:
Esbore cewebe:

^1i 

ch:

5<hof:
Essbcre Gewebe:
,\4ilch:

ll, BesondereLogerungshinweise
Arznelmitlel unzugdig lch für Klnder oufbewohren
Nicht im Kühlschronk logern oder einfr eren Vor Frost schijtzen
Douer der Holiborkeit noch Anbrrch des Beha tnissesr 30 Wochen
Dos Arzneimitiel noch Ab ouf des ouf Behd his und äußerer Umhüllung ongegebenen Verfolldotums nicht mehr

12. Be5ondereWornhinweise
Besondere Vorsichtsmqßnohmen für die Anwendung bei Tieren
Dle BehondIng so 1te nichi wöhrend dorker Hitzeperioden durchgefühl werden {cefohr des Ableckens durch die Tlere).
Nichr ln der Ndhe von Argen und Schleimhöuten der Tiere verobreichen.
Es jst dorcuf zu ochten, doss Prokiikef wie die zu }rjufige und wiederho]te Ar],efdufs von lnsektizidef einer
Srb$onzklosse über elnen löngeren Zeiroum vermieden rverden, do dlese zrr Erhöhung der ResiJenz !fd elztendlich
r,' -^,t'or l" d.r B-\ur I r9lill"n1o,'-
B!tox Protecl 7,5 mg/m pour on i* ein Tierorzne mittel zur fiieflenbekömpfung, we ches zur Veningerung von Fliegen
dlrekt ouf dem Tler fühil. Es konn ledoch nlcht erwoilet vrerden, doss olle Fliegen e nes Beniebes beseitigt werden
Fö e von Resistenzenhvick ung gegen De iomethrin wurden für stechende und rlchi stechende Weldefliegen bei Rindern
und lilr Lduse bei Schofen berichtet. Doher so te sich die Anwendung dieses Tierorznelmittels ouI oko e {regionol,
behieblich) epidemlo ogische Erheburgen zur Empflnd lclrkeit von stechenden und nichtstechenden Weidef iegen siützen.
Bel Weidefliegen (^4us.o spp.) können Resi*enzen n cht orsgeschlossen werdcn. Die Anwerdung von
Butox Prolect 7,5 mg/ml pour on sollte nrr im Rohrnen eines Gesomti<or:zepts erfolgen, dos in erster Linie dle
Verbesserung des Hygiene$otus und die Vervrend!ng nichr chemischer 

^/itiel 
z!r F legenbekömpfung umfos*.

Ergönzend konn der o ternierende Einsotz von lnsektizlden ous venchiedeien Wirkdoffklossen ouf der Bosls eines
Schödl ngsbeköm ptu ngsp on: erwogen werden D e Auswo hl der Wlrkvofle so te im ldeollol ouf den Ergebnlss,"n einer
Empfind ichkelßprüfuns beruhen. Frosen Sie hierzr hren behondelnden Tiercrzt.

Butox Proiect 7,5 mg/m pour on sollle rur ouf gesunde Hortpo*len oufgerogen werder, do es beim Vorliegen größerer
l- o!11öslofen zu resorpliven Vergiflrngen kommen konn. Folls die Hout berelt durch einen Porositenbefo I vorgeschädigt
ist, können noch einer Behond ung loko e Reizungen der betoffenen Hcutstel en oulteten
Vor BelrondIng isi obzuk ären, ob eine Alischinfe*ouof vor iegr.
Dellomethrln ln toxisch für B enen und dorf nicht n Gerväser gelorgen, dc es toxisch fi.jr Flsche und ondere oquotische
Orgonismen i$.



Vor Behond rng ist obzukLoren, ob eine Mischlnfesiot on mlr Ekropor.rs ten vorl egr, die ni.hi Tei der zuge oxenen
Anrvendrngsgebiete sind

Be5ondere Voriichlsmoßnohmen für den Anwender
Es können Re zrngen, SensibiL sierungen und Bee nträchligung des Ne vensydems oufheten.
Kontokt mit l-lout, S.hleimhöuten und Augen sowle e ne oroie Auhohme ve meiden
Be der Anwendunq Schutzhondschu re foaen
Srork kontom nl-. te Klelduns st unmitle bor z! wechseln und vor enrertem Gebrouch zu woschen.

WöhrenddesUmgcngsmilBltoxProteci/,5mg/mlpouronn.hte.'en hrnlenundrouchen
B",Hou.o'oL rrlb-.ort-r- -1.. ", .','No tt"d.,!" ,F q'
Bei Konoki mit den Augef jolori rnri 

'eichlich 
Wosser spülen

Penonen mil bekonnter Uberempfindlichkeir gegei Buiox Protect /,5 m!r/m pour on so ten den Umgons mli diesem
Prodrkt vermelden.
Be Aufreten von Beschwerden noch Anwendung von Butox Proiecr 7,5 mg,i ml pour on ist !nverzijg lch ein Arzi z! Roie
ziehen und die Pockungsbei oge oder dos Etikeil vorzeigen.
De iom"thr r .t hor I ro sqh fr Drnq r,el ten. Durch w ederholre Behondlungen korn es .u tongze teflekten kommen.
Dres.ollFtr'rr I' ht.liuerden,:B ndemWeidetiereoufde geicherFöcheprcWeidesoisonnrreinmo behondelt

Anwendung während der Trächtigkeit, Loktolion oder der Legeperiode
Tro.hiigkeil:
Konn wdhrend der Trächtigkelt ongewondl werden

Konn waihrercl der toktolor ongewordr wortl:n
Nicht onwenden be bekonnter Uberempfindlichkeii gegei.her dem Wlrl$off oder einem der sof*igen Besondteile

Wechselwirkungen mii onderen Arzneimiileln und ondere Wechselwirkungen
ln Verbindung mll orgonischen Phosphorverb ndungen poienz eil s ch dle Toxlzitöt von Deltometrrln Von e nem

komblnleilenEinsoizsoLcherTierorznelmllielmitButoxProtect/,5mg/m porronisidohe obzusehen.

Überdosierungen (Symptome, Notfollmoßnohmen, Gegenmiilel), folls erforderlich
De lomethrln besitzt bei öußerlicher Anwendung ols wössrige Suspenslon nur gerlfge Toxizltä|, so dos okuie Vergiftungen
durchronsdemoeResorptionflchtz!erwodensind lnSrudlenofRindernkonnrenbelbszr3focherUberdosierung
leine Anzeichen von Unveilröslichkeit ferge*el t werdcn Eine okz denie e orole Arlnohme großer t\/engen oder dos
VorlieservonsroßllcichigenHoutlösionenLönucnzuVergJltngserscheinufgefwieSorvoiion E ztotonen,Ionschen
Krömpfen !nd Poröilhesien lühren Es isr tlerdrztllcher Rol elnzrholen. Die Theropie mrss symptomousch rnd unterslützend
erlolgen.

lnkompotibilitöten
Do ke fe Kompoub litohstud en durchgefü rl wrrden, dorf d eses Tierorznelnlttel nicht m t ondcren Tierorzne m iteln
gemischt werden

I 3. Besondere Vorsichtsmoßnohmen für die Enlsorgung von nicht verwendelem Arzneimirel
oder yon Abfqllmoteriolien, sofern erforderlich
A[,geloufene oder nicht vo]lsldndig enrleerre Poc[ungen sind o s gefährlicher Abfol zu Eehondeln und gemciß den
ge lenden Vonchrilten elner rnschadlichen Beseltlgung zuzuführei. Leere Pockungen sind mit dem Housmüll zr enhorgen.
Burox Prorecr 7,5 mg/ml porr on dorl nlcht ln Gewdxer gelongen, do dies schrid lch für Flsche !nd ondere oquotische
Orgonismef sein kdnnre

14. GenehmigungsdotumderPockungsbeiloge
Februor 20,l 5

| 5. Weitere Angoben
Poclungsgrößer:
250m oder 1000m Fosche mitAppikotorzumAulschrorben m Foltkorton.
2500 m l osche mlt App ikolorpistoie und 5ch ouchverbindung zum Aufschrouben orf die F osche
Es werden mög cherwelse nicht o e Pockurgsgrößen in Verkehr gebrochr

Angoben für österreich:
Zulossunom:
Z.Nr:Eil0E65
Abgob-.:
Rezepr und opothekenpflichtig

oo
lhil d JH'

/ il:rlt_!_-lltilttll]
I ) Verechluskoppe Nr 2 von der Dos e*ommer der Butox'' Protect 7,5 ms/ml porr on Flosche entfernen.
Verechluskoppe Nr. I deh geschlo*en ho ten.

r)@

2) Applikotor oul die Öffnrns der Dosierkommer oufschrouben

3) Dosierkommer drrch Drücken des Behö tere fül en.

(r-
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§» ,/,"V

4) BcLölrer oi dcr Applikoioßeiie onfossen. Noch Drehen des Behdlton rnd wdhrend des Arfgießens ist dorouf zu
ochten,dossderApplkoio,schunre,derDosierkommerbefindet{seheAbbildrngl DeDosisisienrlongderRückeninie
des Tleres von der Schdde bos s zrm Schwonz oufzugießer Dobel ist der Behdlter lelcht zu drücken.
DerVorganglizurFliegenbekomp{ungbelTieren,dlemehrolsl0Okgwiegenundmehrosi0m benötigen,zr

App lkotionsfe d fUr Butoxi'' Proie.t /,5 ing/m pour on

-5) Es ist sicherzustellen, doss die gesomie Dosis ouf dem Rücken des Tieres zur Anwendung komml.

6) Wenn o le Tiere behonde r worclen s nd, d der App lkotor zr enifemen, bevor der Behti t", ff mSO
w eder verecflo*en w rd t 

an nrä seahh


